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Sehr geehrte Interessentin an der MFM-Referentinnenausbildung für Zyklusshow,

wir freuen uns sehr über Ihr Interesse an der Ausbildung und Ihrem Wunsch, Teil der MFM-
ReferentInnengemeinschaft zu werden.

In der MFM-ReferentInnengemeinschaft ist es von Beginn an üblich, dass wir uns mit Du 
ansprechen. Einige InteressentInnen an der Zyklusshowausbildung bieten bereits ein anderes 
MFM-Programm an und sind mit diesem Umgang untereinander sehr vertraut. Aus diesen 
Gründen fahren wir hier mit der Du-Version fort und hoffen, dass es für Dich in Ordnung ist.

Die folgenden Seiten enthalten:
• die grundlegenden Dokumente für die Ausbildung zur MFM-Referentin für Zyklusshow
• sowie die Möglichkeit Dich für die Ausbildung verbindlich anzumelden.

Bitte fülle das Formular mit dem Acrobat Reader aus. Möglicherweise musst Du es zuerst 
abspeichern und anschließend mit dem Acrobat Reader öffnen um es ausfüllen zu können.

Bitte vergiss nach dem Ausfüllen das Speichern nicht.

Zu guter Letzt maile bitte die ausgefüllte Datei sowie den ausgefüllten Fragebogen, den Du 
bereits erhalten haben solltest an:
verwaltung@mfm-deutschland.de

Du erhältst zeitnah eine Anmeldebestätigung.

Solltest Du noch Fragen haben, dann wenden Dich bitte an die für dich zuständige Regionale 
MFM-Zentrale oder an verwaltung@mfm-deutschland.de

Wir wünschen Dir viel Freude und Erfüllung auf Deinem Weg zur MFM-Referentin für 
Zyklusshow.

Viele Grüße
Lissy Raith-Paula (Urheberin und Ehrenvorsitzende)
Birgit Gebauer (Leiterin der Regionalen MFM-Zentrale Augsburg)
Elisabeth Wiedenhofer (Vorstandsvorsitzende)
Bianca Trost (Vorstand)
Max Wolf (Vorstand)



Anmeldung zur
MFM-ReferentInnen-Ausbildung für „Zyklusshow“

Der Fragebogen kann mit dem Adobe Acrobat Reader ausgefüllt werden. Möglicherweise müssen sie diese Datei erst speichern
und dann mit dem Adobe Acrobat Reader öffnen.

          Titel      Vorname Name 

              Straße 

      Postleitzahl Ort 

             Telefon Handy 

              E-Mail 

Eigene Erfahrung in der Selbstbeobachtung (siehe Aus- und Fortbildungsrichtlinien – Eigene Erfahrung in der Selbstbeobachtung)
 Ich werde bei der Selbstbeobachtung von  unterstützt und begleitet.

 Ich bringe zur theoretischen Ausbildung drei aktuellen Zyklusaufzeichnungen mit.
 Ich habe erst kürzlich mit der Zyklusbeobachtung begonnen und werde die restlichen Zyklen nachreichen.

 Ich habe bereits an der theoretischen Ausbildung für die Zyklusshow im Jahr 

in   teilgenommen.

 Ich absolvierte eine NFP oder NER Beraterausbildung im Jahr  in 

 Ich habe mit  meine Sondersituation zur Selbstbeobachtung besprochen.

Hospitation (siehe Aus- und Fortbildungsrichtlinien – Hospitation)
 Ich hospitierte bzw. hospitiere bei einem Zyklusshow-Workshop in  

      am  bei Frau .

Vorgespräch (siehe Aus- und Fortbildungsrichtlinien – Vorgespräch)
Nach Rücksprache mit

 Meiner Regionalen MFM-Zentrale, Herrn/Frau 

 MFM Deutschland e.V., Frau/Herr 

melde ich mich verbindlich für die Ausbildung an.

Basiswissen Fruchtbarkeit (siehe Aus- und Fortbildungsrichtlinien sowie Module)
 Ich nehme am Modul 1 am  teil.

 Ich nehme am Modul 2 am   teil.

 Ich nehme am Modul 3 am   teil.

 Ich nehme am Modul 4 am  teil. (freiwillig)

 Alle nicht angekreuzten Module 1 - 3 besuchte ich bereits in Rahmen einer früheren MFM-ReferentInnenausbildung.

Richtlinien (siehe Aus- und Fortbildungsrichtlinien sowie MFM-Richtlinien)
 Von den Aus- und Fortbildungsrichtlinien sowie den MFM-Richtlinien habe ich Kenntnis genommen.

      Die MFM-Richtlinien werden im Rahmen der theoretischen Ausbildung unterschrieben.

Ich melde mich verbindlich zur MFM-Referentinnenausbildung für Zyklusshow an.

Ort  Datum  Name 

Datenschutzhinweis: Ihre Daten werden zur Abwicklung dieser Veranstaltung sowie ihrer MFM-ReferentInnentätigkeit elektronisch gespeichert.



Theoretische Ausbildung
zur MFM-Referentin

für „Zyklusshow“

Vom 14.  bis 16. November 2024
in Leitershofen bei Augsburg

Die Regionale MFM-Zentrale der der Diözese Augsburg bietet in Zusammenarbeit mit MFM Deutschland e.V. ein 
Ausbildungsseminar zur MFM-Referentin für Zyklusshow an.

Zielgruppe
Das Ausbildungsseminar richtet sich an Frauen, vorzugsweise aus dem pädagogischen oder medizinischen Berufsfeld, 
die bereit sind, im Rahmen des MFM-Programms den standardisierten Zyklusshow-Workshop anzubieten. 
Zulassungsvoraussetzung für die Ausbildung ist der Nachweis von Eigenerfahrung in der Selbstbeobachtung gemäß 
den Ausbildungsrichtlinien.

Anliegen des Zyklusshow-Workshops ist es,
den Mädchen die Vorgänge rund um 

 die Entstehung neuen Lebens, 
 die Veränderungen in der Pubertät, 
 Zyklusgeschehen und erste Regel 

spielerisch, geschlechtsspezifisch, altersgerecht nahezubringen, um so einen positiven emotionalen Bezug zu ihrem 
Körper aufzubauen, gemäß unseres Leitgedankens: „Nur was ich schätze, kann ich schützen“.

Ziele der Ausbildung
 Einführung in die Entstehungsgeschichte und Philosophie des MFM-Programms
 Befähigung der Teilnehmerinnen, nach diesem Ausbildungsseminar mit anschließendem Praktikum und Zerti-

fizierung den Workshop selbst durchführen zu können.
 Kennenlernen der Qualitätsstandards und Rahmenbedingungen zur MFM-Referentinnentätigkeit.

Verpflichtung auf Richtlinien, Vorgaben und Standards
Die Tätigkeit als MFM-Referentin findet im Rahmen der MFM-Richtlinien statt, die vor Übergabe des Manuals 
unterzeichnet werden. Die MFM-Referentin ist bei der Ausübung ihrer Tätigkeit an Vorgaben der Regionalen MFM-
Zentrale und MFM Deutschland e.V. gebunden.

Kontaktaufnahme mit Regionalen MFM-Zentralen
Bei Interesse zur Teilnahme an der Ausbildung ist vorab die Kontaktaufnahme mit der zuständigen Regionalen MFM-
Zentrale oder mit MFM Deutschland e.V. notwendig.
www.mfm-programm.de/index.php/kontakte/regionale-ansprechpartner
info@mfm-programm.de

Weitere Infos
www.mfm-programm.de
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Verlauf
Donnerstag, 14. November 2024
16:00 Uhr Begrüßung, Kennenlernen, Einführung in die Entstehungsgeschichte des MFM-Programms
18:00 Uhr Abendessen
19:00 Uhr Kennenlernen des Jungenworkshops: „Agenten auf dem Weg“
Freitag, 15. November 2024
09:00 Uhr Workshop „Die Zyklusshow – dem Geheimcode meines Körpers auf der Spur“
12:30 Uhr Mittagessen
14:00 Uhr Fortsetzung Workshop „Zyklusshow“
18:00 Uhr Abendessen
19-21 Uhr Biologiequiz
Samstag, 16. November 2024
09:00 Uhr „Worauf es ankommt“ – Zentrale Themen des Zyklusshow-Workshops;

Information zur Materialbeschaffung;
Besprechung des weiteren Ausbildungsverlaufs;  
Rahmenbedingungen zur Workshopdurchführung;

12:30 Uhr Mittagessen
13:30 Uhr Besprechung und Unterschrift der MFM-Richtlinien, Manualübergabe

Kern und Struktur des MFM-Programms und des Vereins MFM Deutschland. Evaluation.
16:00 Uhr Ende der Veranstaltung

Referentinnen
Dr. med. Elisabeth Raith-Paula, Urheberin „Zyklusshow“ und Ehrenvorsitzende des Vereins MFM Deutschland e.V. 
Elisabeth Wiedenhofer, MFM-Referentin „Zyklusshow“, Vorsitzende des Vereins MFM-Deutschland e.V.

Kursbegleitung
Birgit Gebauer, Leiterin der Regionalen MFM-Zentrale Augsburg, birgit.gebauer@bistum-augsburg.de

Tagungsort
Diözesan-Exerzitienhaus St. Paulus in Leitershofen
Krippackerstraße 6; 86391 Stadtbergen; Tel.: 0821 90754-0; Mail: info@exerzitienhaus.org; www.exerzitienhaus.org

Ausbildungskosten
Tagungsgebühr
inkl. Übernachtung, Verpflegung: 230 €. Die Getränke 
müssen vor Ort gesondert abgerechnet werden.

Diese Veranstaltung wird 
vom Bundesministerium für 
Familien, Senioren, Frauen 
und Jugend bezuschusst.

Nach Ihrer schriftlichen Anmeldung erhalten Sie von 
der Diözese Augsburg eine Bestätigung und Rechnung zur 
Begleichung der Tagungsgebühr

Ausbildungsgebühr
Manual- und Ausbildungsprozesskosten für:
Neueinsteigerinnen: 150 €
MFM-Referentinnen: 120 €
TN aus dem Ausland: 200 €

Nach Ihrer schriftlichen Anmeldung erhalten Sie von 
MFM Deutschland e.V. eine Bestätigung und Rechnung zur 
Begleichung der Ausbildungsgebühr

Frühbucherrabatt und Stornogebühren
30 € Frühbucherrabatt für Ausbildungskosten bei Buchung bis zum 31. Juli 2024.
Stornogebühren nach 10. September 2024: 100 €

Absage
Der Veranstalter behält sich das Recht vor, die Veranstaltung abzusagen. Die Teilnehmerinnen werden davon 
umgehend unterrichtet. Die Ausbildungskosten werden in diesem Fall zurückerstattet.

Veranstalter
Ehe und Familienseelsorge der Diözese Augsburg
Haus St. Ulrich; Kappelberg 1; 86150 Augsburg
Mail: mfm@bistum-augsburg.de; http://www.mfm-augsburg.de
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Einladung
MFM Deutschland e.V. lädt ein zum 

Basiswissen Fruchtbarkeit und männliche Fruchtbarkeit
Modul 1, 2, 3 und 4

Beschreibung: Die Module 1, 2, 3 und 4 des Basiswissens Fruchtbarkeit und männliche 
Fruchtbarkeit vermitteln Ihnen theoretisches Hintergrundwissen für Ihre 
Tätigkeit als MFM-ReferentIn. Sie sind Teil der Ausbildung und werden vor der
theoretischen Ausbildung belegt, in Ausnahmefällen erst während der 
Praktikumsphase belegt.

Modul 1:
Verpflichtend für: KörperWunderWerkstatt, Zyklusshow, Agenten auf dem 
Weg und WaageMut.
In dieser ersten Online-Fortbildungseinheit werden Ihnen die physiologischen 
Grundlagen des Zyklusgeschehens vermittelt. Wie im MFM-Programm üblich 
wird dabei aktuelles medizinisch-biologisches Faktenwissen pädagogisch 
anschaulich und unterhaltsam aufbereitet mit vielen Bildern und Vergleichen 
aus der Zyklusshow, so dass Sie in die Lage versetzt werden, auch komplexe 
biologische Sachverhalte zu verstehen und zu behalten.

Modul 2:
Verpflichtend für: KörperWunderWerkstatt, Zyklusshow, Agenten auf dem 
Weg und WaageMut.
In diesem Modul geht es um die gemeinsame Fruchtbarkeit von Mann und 
Frau sowie die Zeichen und Symptome, mit denen Frauen erkennen können, 
was sich gerade in ihrem Körper abspielt. Sie bekommen außerdem einen 
Einblick in die Wirkungsweise der weiblichen Geschlechtshormone. Darüber 
hinaus geht es um Zyklusschwankungen und das problematische Halbwissen 
rund um die fruchtbare Zeit.

Modul 3:
Verpflichtend für: KörperWunderWerkstatt, Zyklusshow, Agenten auf dem 
Weg und WaageMut.
Hier wird die Pubertätsentwicklung, die Wirkungen des männlichen 
Geschlechtshormons Testosteron sowie Anatomie und Physiologie der 
männlichen Fruchtbarkeit besprochen.

_____________________________________________________________________________________
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Modul 4:
Verpflichtend für: WaageMut.
In diesem Modul wird das Fruchtbarkeitswissen vertieft. Konkret geht es um 
Zyklusformen, Zyklusschwankungen, Hormonelle Verhütungs, Zyklusapps und
NFP.

Anmeldung: Anmeldung und Informationen über: verwaltung@mfm-deutschland.de

Anmeldeschluss: Bitte beachten Sie, dass wir Anmeldungen eine Woche vor einem 
stattfindenden Termin nicht mehr berücksichtigen können.

Kosten: Modul 1 - 3: 90 €
Modul 4: 50 €
Nach Ihrer schriftlichen Anmeldung erhalten Sie von 
MFM Deutschland e.V. eine Bestätigung und eine Rechnung zur Begleichung 
der Seminargebühr

Veranstaltungsart: Online-Veranstaltung mit MS Teams
Sie erhalten den Link für die Veranstaltung nach der schriftlichen Anmeldung 
und der Bezahlung per Mail zugesandt.

Absage: Der Veranstalter behält sich das Recht vor, die Veranstaltung abzusagen. Die 
Teilnehmer werden davon umgehend unterrichtet.

Veranstalter: MFM Deutschland e.V.
Lindenstr. 1, 85414 Kirchdorf an der Amper

Tel: 089/21537470
E-Mail: verwaltung@mfm-deutschland.de
Homepage: http://www.mfm-programm.de

Termine
Frühling 2024:

Modul 1: Samstag, 24. Februar 2024; 9:30–13:00 Uhr
Modul 2: Samstag, 9. März 2024; 9:30-13:00 Uhr
Modul 3: Samstag, 13. April 2024; 9:30-13:00 Uhr
Modul 4: Samstag, 20. April 2024; 9:00-16:30 Uhr

Termine
Herbst 2024:

Modul 1: Samstag, 5. Oktober 2024; 9:30–13:00 Uhr
Modul 2: Samstag, 19. Oktober 2024; 9:30-13:00 Uhr
Modul 3: Samstag, 30. November 2024; 9:30-13:00 Uhr
Modul 4: Samstag, 3. Dezember 2024; 9:00-16:30 Uhr

_____________________________________________________________________________________
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Richtlinien für die Aus- und Fortbildung
zur MFM-Referentin für Zyklusshow

A) Voraussetzungen für die Ausbildung zur MFM-Referentin
Die Ausbildung zur MFM-Referentin geschieht freiwillig und auf eigenen Wunsch. 

Die MFM-Referentinnen bringen einen positiven Bezug zu ihrem Körper, ihrem Zyklusgeschehen, zu Fruchtbarkeit und
Sexualität mit.

Die MFM-Referentinnen erkennen die Werte des MFM-Programms an: 

• Wertschätzung und Achtung des eigenen Körpers,

• Wertschätzung der Fruchtbarkeit von Frau und Mann,

• Achtung des menschlichen Lebens von der Zeugung an.

Eigene Erfahrung in der Selbstbeobachtung
Da bei den MFM-Angeboten, insbesondere bei der Zyklusshow, die Körpererfahrung und die Körperzeichen im Verlauf
des Zyklusgeschehens eine zentrale Bedeutung haben, ist es für die Referentinnentätigkeit von großem Nutzen, 
eigene Erfahrung in der Selbstbeobachtung mitzubringen.
Deshalb ist die Zyklusbeobachtung auch Bestandteil der Ausbildung. Da diese Beobachtung über drei Zyklen erfolgt, 
kann diese vorher oder begleitend zum Ausbildungsprozess durchgeführt werden. Zum Erlernen der 
Selbstbeobachtung (Zervixschleimbeobachtung und Temperaturmessung) werden die angehenden Referentinnen 
durch die Regionale MFM-Zentrale bzw. durch die von ihr benannte Ansprechpartnerin unterstützt. Darüber hinaus 
empfehlen wir Fachliteratur und geeignete Videos. Für NFP-Beraterinnen und NFP-Anwenderinnen entfallen diese 
Vorgaben. 
Frauen, die keine Zyklusbeobachtung durchführen können, werden vor Beginn der Ausbildung zur Klärung an die 
Urheberin oder die Vereinsvorsitzende verwiesen. 

Literaturempfehlung
„Was ist los in meinem Körper“ von Dr. Elisabeth Raith-Paula

B) Ausbildung für den Workshop „Zyklusshow“
Hospitation 
in einem Zyklusshow-Workshop zum Kennenlernen des Workshops vor Beginn der theoretischen Ausbildung in 
Absprache mit der für sie zuständigen Regionalen MFM-Zentrale.

Vorgespräch
mit der Regionalen MFM-Zentrale anhand des Vorbereitungsfragebogens.

Basiswissen Fruchtbarkeit
Die Teilnahme an den Modulen 1, 2 und 3 (siehe grafische Übersicht am Ende) ist verpflichtend. Wurden diese 
Module bereits im Rahmen einer anderen Ausbildung absolviert, wird diese Teilnahme auch für die Zyklusshow-
Ausbildung anerkannt. Für NFP-Beraterinnen entfällt diese Verpflichtung. 

Statt der Module 1 und 2 kann auch das ausführlichere Grundlagenseminar besucht werden.

Formalitäten, Strukturen und Regularien im MFM-Programm
Die Vorstellung der Formalitäten, Strukturen und Regularien im MFM-Programm samt der dazugehörigen 
Schriftstücke findet entweder im Rahmen der theoretischen Ausbildung oder eigenständig statt.
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Theoretische Ausbildung für den MFM-Workshop „Zyklusshow“
Eine mehrtägige Grundausbildung mit praktischer Demonstration des Workshops und Besprechung inhaltlicher und 
organisatorischer Fragen.

Manual
Nach

• der Unterzeichnung der Dokumente und

• der Bezahlung der Ausbildungsgebühren

wird das Manual am Ende der theoretischen Ausbildung oder in Ausnahmefällen nach Zustimmung der Urheberin 
auch bereits vorher überreicht.

Materialerstellung
Auf der Grundlage des Manuals stellt sich jede MFM-Referentin das eigene Workshopmaterial zusammen.

Praktikum
Das Praktikum umfasst Workshophospitationen bei einer Autorisierten MFM-Referentin (Mentorin). Bei diesen 
Hospitationen sollen bereits Workshopteile übernommen werden. Die Autorisierte MFM-Referentin ist auch erste 
Ansprechpartnerin für Fragen.

Zertifizierungsworkshop
Selbständige Durchführung einer Zyklusshow in Anwesenheit der Autorisierten MFM-Referentin. Es wird ein Protokoll
angefertigt, aus dem hervorgeht, ob die Zertifizierung erfolgreich, bedingt erfolgreich oder nicht erfolgreich war und 
ob Auflagen vereinbart wurden.

Der Zertifizierungsworkshop ist Teil der Ausbildung. Das Workshophonorar und gegebenenfalls eine 
Fahrtkostenpauschale erhält die Autorisierte MFM-Referentin.

Sofern es keine Sondervereinbarung gibt, findet die Zertifizierung spätestens 1 ½ Jahre nach der theoretischen 
Ausbildung statt.

Zertifikat
Nach Absolvierung aller vorangegangenen Ausbildungsschritte und erfolgreicher oder bedingt erfolgreicher 
Durchführung des Zertifizierungsworkshops wird das MFM-Zertifikat unbefristet oder befristet durch den Verein MFM
Deutschland e.V. ausgestellt.

Nur mit gültigem Zertifikat ist es erlaubt, unter Anerkennung der MFM-Richtlinien den MFM-Workshop 
„Zyklusshow“ durchzuführen.

C) Fortbildungen, Workshop-Updates und Mindestanzahl der Workshops
Jahresfortbildungen
Um auf dem aktuellen Stand zu bleiben, führen die Regionalen MFM-Zentralen für die MFM-ReferentInnen 
Jahresfortbildungen durch. Die jährliche Teilnahme ist wünschenswert und mindestens alle zwei Jahre verpflichtend.

Workshop-Updates
Manualänderungen werden in Workshop-Updates vermittelt. Die Teilnahme an den Workshop-Updates ist 
verpflichtend.

Mindestanzahl von Workshops
Zur Aufrechterhaltung eines gültigen Zertifikats ist die Durchführung von mindestens einem Workshop pro Jahr 
notwendig. Wenn eine MFM-Referentin mehr als ein Jahr keinen Workshop mehr durchgeführt hat, ist vor dem 
nächsten Einsatz eine Hospitation oder eine Sonderregelung nach Absprache mit der Regionalen MFM-Zentrale und 
MFM Deutschland e.V. notwendig.

Aus- und Fortbildungsrichtlinien für Zyklusshow Seite 2



D) Supervision
Supervisionen sind zur Qualitätssicherung dringend empfohlen.

E) Ausbildung für den Zyklusshow-Elternvortrag oder den gemischten 
Elternvortrag Zyklusshow und Agenten 
Die Regionale MFM-Zentrale beauftragt bereits zertifizierte MFM-Zyklusshow-Referentinnen mit der Durchführung 
von Elternvorträgen. Die Ausbildung umfasst:

Vorgespräch
In Absprache zwischen der Leitung der Regionalen MFM- Zentrale und der MFM-Referentin wird das Ziel, 
Elternvorträge durchzuführen festgelegt. Die Regionale MFM-Zentrale gibt diese Information an den Vorstand des 
Vereins MFM Deutschland e.V. weiter und bespricht die Planung mit der zuständigen autorisierten Referentin.

Manualübergabe
Der Vorstand von MFM Deutschland e.V. händigt das Manual für den Elternvortrag an die MFM-Referentin aus.

Hospitation
in einem oder mehreren Elternvorträgen. Bei gemischten Elternabenden auch Hospitation in einem
Agentenworkshop.

Selbständige Durchführung
eines Zyklusshow- oder gemischten Elternvortrages im Beisein einer autorisierten MFM- Referentin für Zyklusshow mit
anschließender Reflexion und Ausfüllen des Zertifizierungsprotokolls.

Zertifikat
Der/die autorisierte MFM-ReferentIn erteilt die Erlaubnis zur Durchführung des gemischten und Zyklusshow- 
Elternvortrags und informiert darüber sowohl die Regionale MFM-Zentrale als auch den Vorstand von MFM 
Deutschland e.V. durch Zusenden des Zertifizierungsnachweises und des Zertifizierungsprotokolls.

Die Referentin wird dann im MFM-Portal als Referentin für Elternvorträge eingetragen; ein schriftliches Zertifikat wird 
nicht erteilt.

Übersicht zum Basiswissen Fruchtbarkeit
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Modul 1 (3,5h) Modul 3 (3,5h)Modul 4 (6,5h)Modul 2  (3,5h)
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Name______________________
             

                 

MFM-Richtlinien zur „Zyklusshow®“

Aus- und Fortbildung  
Die  MFM-Referentin  erkennt  die  Richtlinien  für  die  Aus-  und  Fortbildung  zur  MFM-
Referentin an. Der Mädchenworkshop „Zyklusshow®“ sowie der Elternvortrag dürfen nur
von Referentinnen durchgeführt werden, die ein gültiges Zertifikat besitzen.
Die Ausbildung von MFM-Referentinnen ist ausschließlich der Urheberin bzw. den von ihr
beauftragten Personen vorbehalten.

Durchführung des Workshops „Zyklusshow®“ und des Elternvortrags
Der Workshop für Mädchen: „Die Zyklusshow®- Dem Geheimcode meines Körpers auf der
Spur “ und der Elternvortrag ist standardisiert. 
Die  MFM-Referentin  erkennt  die  erstellten  Standards  für  die  Durchführung  des
Mädchenworkshops und des Elternvortrags, wie sie im jeweiligen Manual festgelegt sind,
an. Sie erklärt, keine Veränderungen an den Inhalten und der Didaktik des Workshops
vorzunehmen. 

Regionale MFM-Zentrale
Die Referentin ist der zuständigen  Regionalen MFM-Zentrale zugeordnet. Wenn keine 
Regionale MFM-Zentrale im Tätigkeitsgebiet der Referentin existiert, ist die Referentin 
direkt an den Verein MFM Deutschland e.V. angebunden.

Öffentlichkeitsarbeit
Die Öffentlichkeitsarbeit für die Durchführung der MFM-Angebote erfolgt vor Ort nach den
von  MFM  Deutschland  e.V.  bzw.  den  Regionalen  MFM-Zentralen  aufgestellten
einheitlichen  Richtlinien  und  mit  den  offiziellen  MFM-Materialien.  MFM-Referentinnen
benützen das einheitliche Logo. 

Tarifordnung für MFM-Angebote
Die MFM-Angebote (Zyklusshow und Elternvortrag) sind im Regelfall kostenpflichtig. Die
Regionalen MFM-Zentralen legen ortsübliche, verbindliche Tarife für die Honorierung fest
und teilen sie den Schulen oder Institutionen,  die einen Workshop anfordern,  in Form
eines  Informationsschreibens  mit.  Für  Gebiete  ohne  Regionale  MFM-Zentrale  legt  der
Verein MFM Deutschland e.V. die Tarife fest.  Ausnahmen von der Kostenpflicht werden
mit der Regionalen MFM-Zentrale bzw., wo eine solche noch nicht eingerichtet wurde, mit
MFM Deutschland e.V. abgesprochen.
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Feedback
Die  MFM-Referentin  verpflichtet  sich,  am  Ende  jedes  Workshops  das  standardisierte
schriftliche Feedback durchzuführen. Die Feedbackbögen verbleiben für mindestens drei
Jahre  unter Wahrung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen bei der Referentin. Sie
können von der Regionalen MFM-Zentrale angefordert werden.

Statistik
Die MFM-Referentin erklärt sich mit der statistischen Erfassung der durchgeführten MFM-
Angebote einverstanden. Dazu trägt sie die Daten des Workshops innerhalb einer Woche
nach Durchführung im MFM-Portal ein.

Qualitätssicherungs- und Entwicklungsbeiträge (QE)
Jede MFM-Referentin erklärt sich bereit,  Qualitätssicherungs- und Entwicklungsbeiträge
(QE) von 13 € pro Workshop zu entrichten. Sie erhält vom Verein MFM Deutschland e.V.
am Ende des Jahres eine Rechnung über die zu entrichtenden QE-Beiträge.
Der  Verein  bittet  um  Überweisung  vor  dem  31.12.  da  sich  dadurch  der
Verwaltungsaufwand erheblich minimiert.
Der QE-Beitrag kann bei steigenden Tarifen angepasst werden.

Versicherungen
Eine Unfall-, Haftpflicht-, und/oder Krankenversicherung wird durch diese Richtlinien nicht
begründet.

Erlöschen der Gültigkeit des Zertifikats
Bei groben Verstößen gegen die MFM-Richtlinien oder Schädigung des Ansehens von
MFM wird  die  Erlaubnis  zur  Durchführung  von  MFM-Angeboten  entzogen  und  die
Gültigkeit des Zertifikats erlischt.

Datenschutz
MFM Deutschland e.V. erhebt und verarbeitet personenbezogene Daten von MFM-
ReferentInnen. Die Details sind in der „Datenschutzinformation für MFM-ReferentInnen 
und FreiberuflerInnen“ dargestellt.

Erweitertes Führungszeugnis
Die Referentin verpflichtet sich, ein aktuelles erweitertes Führungszeugnis vorzulegen.

Ich erkenne die MFM-Richtlinien an 

Ort, Datum: ____________________________ 
 
Unterschrift:____________________________
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Kostenübersicht für die Ausbildung

zur MFM-Referentin

für „Zyklusshow“

Sie erhalten nach der Anmeldung zur Ausbildung und vor der theoretischen Ausbildung eine 
Rechnung von:

der Diözese Augsburg  (Veranstalter der theoretischen Ausbildung) über die: 

Tagungsgebühr siehe theoretische Ausbildung S. 2
(Übernachtung, Verpflegung ohne Getränke)

230,00 €
bzw. 200,00 €

Frühbucherrabatt

MFM Deutschland e.V. über:

Ausbildungsgebühr; siehe theoretische Ausbildung S. 2
(Manual- und Ausbildungsprozesskosten)

150,00 €
bzw. 120,00 € für MFM-

Referentinnen

Teilnahme an den Modulen 1 - 3; siehe Module S. 2 90,00 €
bzw. 140,00 €

mit Modul 4 (freiwillig)

Alle weiteren Kosten sind in der Erstinformation und in den Aus- und Fortbildungsrichtlinien offengelegt.

________________________________________________________________________________________________
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